
Bei diesem Sportcamp
ging es nicht um sportli-

che Leistung, sondern um
soziales Lernen. Damit ge-
meint sind die Vermittlung
sozialer Kompetenz, Steige-
rung bzw. Schaffung sozialer
Bindungen durch Teilhabe
und interkulturelle Kompe-
tenz,VermittlungvonWerten
wie Toleranz, Fairplay etc.,
Prägung von Einstellung und
Verhaltensweisen, auch
über das Medium Fußball.
Zudem wurde durch die
Schaffung physischer und
psychischer Stabilität auch
gesundheitliche Prävention
betrieben.DieTeilnahmevon
Kindern unterschiedlicher
kultureller Herkunft war hier-
bei unbedingt gewünscht.
Als dann die Woche im Juni

„Vom Fußball für das Leben lernen"

zu Ende ging war man sich
einig,dasdarfesnichtgewe-
sen sein. Schnell stand fest,
dass die Kinder auch weiter
begleitet werden sollen und
so auch beobachtet werden
kann, welche der Ziele durch
die Sportwoche tatsächlich
erreicht werden konnten.
Daher treffen sich die Kinder
auf Einladung des HFV auch
weiterhin in regelmäßigen
Abständen, um gemeinsam
etwas zu unternehmen. So
wurde zum Beispiel gemein-
sam der "Tag der Legenden"
und auch das Frauen-Bun-
desligaspiel HSV - Potsdam
besucht. Ganz ohne Fußball
war dagegen derTag im Klet-
tergarten inVolksdorf.

Und am 22.12. wurde das
Jahr in diesem Kreis mit ei-
ner Weihnachtsfeier auf
demGeländedesHFVabge-
schlossen. Zunächst ging es
für knapp 2 Stunden in die
Sporthalle. Dort wurde bei
Staffelspielen, Gerätebrenn-
ball und Fußball viel gelacht.
Nach dem sportlichen Teil
ging es für den eher besinn-
lichenTeil in die Cafeteria im
Hauptgebäude. Die Riesen-
pizzen wurden an einer lan-

gen Tafel schnell "verputzt".
Dabei war zu beobachten,
dass über die gemeinsamen
Erlebnisse sich viel im Um-
gang miteinander entwickelt
hat. Nach dem Essen trug
dann Carsten Byernetzki mit
dem Vorlesen einer weih-
nachtlichen Geschichte von
Astrid Lindgren dazu bei,
dass sich noch mal mit dem
Thema Weihnachten ausei-
nandergesetzt wurde. Nach
der Geschichte erzählten
dann die Kinder über die un-
terschiedlichen weihnachtli-
chen Abläufe und Bräuche in
ihren Familien und Kulturen.
Abgerundet wurde der tolle
Jahresabschlussdamit,dass
der "Weihnachtsmann" den
KindernnocheineKleinigkeit
mitgegeben hat. Bei der
herzlichen Verabschiedung
hörte man immer wieder:
„...hoffentlich bis bald im
neuen Jahr...“. Fazit: Das HFV-

Sportcamp und alle folgen-
den Aktionen haben etwas
Positives bewirkt.

Personell haben dies über
den ganzen Zeitraum mit un-
terschiedlichen Aufgaben
folgende Personen begleitet
und ermöglicht: Claudia
Wagner-Nieberding (Lei-
tung), Frank Alster mit sei-
nen Söhnen Fabian und Si-
mon,CarstenByernetzki, Ja-
nina Helm, Stephan Kerber,
Chris Leitlof und Tim Steg-
mann.

Darüber hinaus gab es
noch viele Personen, die die-
se Idee und deren Umset-
zung sehr unterstützt haben
undauchbeieinzelnenAktio-
nen tatkräftig mitgeholfen
haben.Undnatürlichwäredi-
es alles ohne die Unterstüt-
zung der Firma Globetrotter
Ausrüstung nicht in dieser
Form möglich gewesen.

Nach einiger Vorbereitungszeit begann alles im Juni
diesen Jahres. Unter dem Motto "Miteinander statt ne-
beneinander" veranstaltete der Hamburger Fußball-
Verband mit der Unterstützung der Firma Globetrotter
Ausrüstung ein Sportcamp für Jungen und Mädchen
aus dem Stadtteil Jenfeld.

Große Runde in der Halle. Foto: Roni Zorina

Vorweihnachtliche Freude.
Foto: Roni Zorina

HFV-Sportcamp: Miteinander statt nebeneinander – und es weihnachtet sehr!
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Rund 80 Spieler des
Jahrgangs 1998 aus

den Bereichen HFV-Aus-
wahl, Alter Teichweg Eli-
teschule des Sports, DFB
Stützpunkte nahmen an
der 9. Auflage des dies-
jährigen Sternenhimmel
Cups teil. Die derzeit bes-
ten Spieler im Jahrgang
1998 wurden demnach
auch als „Sternchen“ be-
grüßt --- vertraten Sie
doch sinnbildlich das Mot-
to des Turniers: Sternen-
bilder wie Pegasus, Pictor
oder Scorpius. Glänzend
fällt das Fazit in der Nach-
betrachtung aus – die
Spieler haben sich an die
einleitenden Worte halten
können und mit viel Freu-
de offensiven Fußball ge-
boten.

Die eingangs geforder-
ten Headlines wie Re-
spekt und Fairplay wur-
den top von Spielern wie
Eltern umgesetzt. 10
Teams aufgeteilt in zwei
5er-Gruppen, 4x HFV Aus-
wahl Teams; 1x Alter
Teichweg Eliteschule des
Sports und 5x DFB Stütz-
punkte (ein Mixed-Team
aus Pinneberg und Sach-
senweg), spielten eine
Vorrunde mit 20 Spielen
aus. In diesen 20 Begeg-
nungen wurde 80 (!!!) To-

re bejubelt, was die Ziel-
strebigkeit ausdrückt, mit
der die jungen Sternchen-
Kicker mutig und risiko-
freudig zu Werke gingen.

Unter dem Beifall der
zahlreichen Eltern, Freun-
de, Vereinstrainer wurde
schnell klar: die Spieler
haben richtig Spaß!

Nach der Vorrunde kam
es zum obligatorischen
Break. Das Lied „Stille
Nacht“ wurde in der
„Heintje“-Version ge-
spielt (noch heute wird
gerätselt welches Team
die besten Mitsinger ge-
stellt hat …? Danke an
Krissi!), die Eltern sorg-
ten mit entflammten
Wunderkerzen für eine
besinnliche Atmosphäre
in der HFV Sporthalle als
Vorbote für die ruhigen
Tage des Jahres und das
bevorstehende Weih-
nachtsfest.

Im Anschluss daran
wurde das All Star Team
2010 benannt und geehrt.
Hierfür konnten die Zu-
schauer auf Zetteln, die
aus Ihrer Sicht besten
Spieler des Abends wäh-
len – die Auszählung (wie
immer ohne Gewähr!)
durchgeführt vom unbe-
stechlichen Team: Thors-
ten Bresch und Stefan

Der Sternenhimmel-Cup ein voller Erfolg

Wolgast - ergab folgen-
des Ergebnis:
Torwart:Torben Rehnert -
Team Fornax (HFV 4)
Feldspieler: Alexander
Laukart - Team Fornax
(HFV 4)
Samantha Steuerwald -
Team Ursa (ATW)
Dominik Mahnke - Team
Pictor (HFV 3)
Irwin Pfeiffer - Team Libra
(HFV 5)

Für die Wahl in das All
StarTeam gab es den WM
Fußball 2010 Jabulani!

Es folgten die fünf Spie-
le um die Plätze, in denen
nicht nur 25 (!!!)Treffer er-
zielt wurden, sondern
nochmals spannende
Spiele (eines musste mit
Verlängerung und 9-Me-
terschießen entschieden
werden) geboten wur-
den. Am Ende triumphier-
te im Endspiel das Team
Libra gecoacht von DFB
Stützpunkttrainer Helge
Jalass über das favorisier-
te Team Pictor, gecoacht
von HFV Coach Jens
Schadewaldt mit 3:1.

Nach der Verlesung des
Ergebnisses des 9. Ster-
nenhimmel Cup erhielten
alle teilnehmenden Spie-
ler einen Kinogutschein
für ein gemeinsames Ki-

noevent Mitte Januar
2011 nebst einer Wunder-
tüte des HFV und den
besten Wünschen für ein
schönes, besinnliches
Weihnachtsfest und ein
tolles Neues Jahr 2011
mit Freude und Gesund-
heit.

Viel Freude hat beim
diesjährigen Sternenhim-
mel Cup die Hand in
Hand Arbeit der Vorbe-
reitungen bereitet. Der
HFV-FSJler Merlin Polzin
wurde stark in die Vorbe-
reitung eingespannt un-
ter Anleitung von Monika
Lehmhagen und zum
Runner des Abends durch
viele hilfreiche Flitzerauf-
träge. Auch die Zusam-
menarbeit mit HFV Aus-
wahltrainer Lewe Timm
und Co- Steffen Prielipp
und dem DFB Stützpunkt-
trainer Team, sowie den
helfenden Müttern des
Jahrgangs 1998 und einer
super Kooperation mit der
HFV Küche um Kirsten
und Thomas haben zu ei-
ner tollen Veranstaltung
beigetragen. An dieser
Stelle: Herzlichen Dank
an ALLE !!!!

Stephan Kerber, DFB
Stützpunkt Koordinator

Irwin Pfeiffer (re.) mit Lewe Timm, der die 98er-Junioren
coacht. Foto: Gettschat

Die5Gewählten (v. lks.): Torben Rehnert, Irwin Pfeiffer, Dominik
Mahnke, Alexander Laukart und Samantha Steuerwald. Hinten das
Trainerteam. Foto: Gettschat
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Die Stadtteilschule Falkenberg-
Fischbek sichtet für ihre neue

sportbetonte 5. Klasse talentierte Fuß-
baller/innen und sportliche Schüler und
Schülerinnen.

Vor eineinhalb Jahren wurde die
erste sportbetonte 5. Klasse an der
Schule Am Falkenberg eröffnet. Mittler-
weile hat die Schule mit der Gesamt-
schule Fischbek fusioniert und sportbe-
tonte Klassen in den Jahrgängen 5, 6,
und 7 am Standort Am Falkenberg und
eine sportbetonte 11. Klasse in Fisch-
bek erfolgreich eingeführt.

Nördlich der Elbe gibt es u. a. mit den
Heidbergschulen, den STS Alter Teich-
weg, Otto-Hahn und Julius-Leber fünf
Schulen, für die sportlich talentierten
Schülerinnen und Schüler. Der Hambur-
gerSüdenhatebenfallseineMengeTa-
lente, die jetzt an der Stadtteilschule
Fischbek-Falkenberg gefördert werden
können. In einem familiären Umfeld er-
halten die Schülerinnen und Schüler
nicht nur eine besondere schulische
Förderung, sondern auch eine leis-
tungsorientierte sportlicheTalentförde-
rung in den Zielsportarten Fußball,
Leichtathletik,Tennis und Radsport.

Die Schule ist auf dem Weg das Prä-
dikat „Partnerschule des Leistungs-
sport“ zu erhalten. Das Ziel ist es, in je-
dem Jahrgang, von fünf bis dreizehn,

eine Sportklasse mit maximal 21 Schü-
lerinnen und Schülern zu haben, die ne-
ben den drei regulären Sportstunden
zusätzlich vier Stunden Unterricht in ih-
rer Zielsportart erhalten.Wissenschaft-
liche Studien haben erwiesen, dass ei-
ne sportliche Förderung am Morgen
bzw.Vormittag, für eine leistungsorien-
tierte Entwicklung sehr hilfreich ist. Die
STSFischbek-Falkenbergnimmtanver-
schiedenen Wettkämpfen teil, für die
die Schüler/innen vom Unterricht be-
freit werden. Aber es wird besonderer
Stütz- und Förderunterricht angeboten,
um den wettkampfbedingten Unter-
richtsausfall zu kompensieren. Gleich-
zeitig werden dieTermine fürTests und
Klassenarbeiten mit den schulischen
und den Vereinswettkämpfen abge-
stimmt, um den leistungssportlichen
Schüler/innen optimaleVorbereitungen
für die schulischen Anforderungen zu
bieten. Eine regelmäßige Hausaufga-
benbetreuung können die Sportschü-
ler/innen ebenfalls am Falkenberg be-
kommen. Das Sportprofil wird in der ei-
genen gymnasialen Oberstufe bis zum
Abitur fortgeführt.

DieTalentfördergruppen werden von
lizenzierten Lehrertrainern geleitet. Für
den Bereich Fußball ist das David Gög-
ge, der auch im Stützpunkttraining des
Hamburger Fußball-Verbandes tätig ist

und so die Schule mit demVerband ver-
netzt. Bei der Leichtathletik sind das
Mark Schepanski und Marcus Jung.
Die Leichtathleten hatten in den letzten
drei Jahren zweimal den Sprung zum
Bundesfinale „Jugend-trainiert-für
Olympia“ nach Berlin geschafft. Die
Schulfußballer haben im vergangen
Jahr das Deutschlandfinale der Schulli-
ga in Wolfsburg erreicht und einen be-
achtlichen dritten Platz erreicht. DasTa-
lentfördertraining an der Schule wird
engmitdenSportvereinenabgestimmt
und enthält in erster Linie technisch-ko-
ordinative sowie individual- und grup-
pentaktische Inhalte. Es soll ein Ergän-
zungstraining am Vormittag zum Ver-
einstraining am Nachmittag sein.

DerStandortAmFalkenbergwirdam
21.01.2010um15:00UhreinSichtungs-
training für die neue 5. Sportklasse, zu
dem alle sportlich interessierten
4.Klassler/innen herzlich eingeladen
sind, durchführen. Die Sichtung findet
in der Sporthalle der Schule (Heidrand 5
in 21149 Hamburg) statt. Die Schule bit-
tet hierfür um eine schriftliche Anmel-
dung unter: Schule-Am-Falken-
berg@bsb.hamburg.de oder telefo-
nisch unter 040/7511590.Weitere Infor-
mationen erhalten unter: www.schule-
am-falkenberg.de.

Sportklassen für den Hamburger Süden
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Der DFB berief
Ausschüsse und
Kommissionen

Nach den Neuwahlen auf
dem DFB-Bundestag in Es-
sen berief das DFB-Präsidi-
um Ausschüsse und Kom-
missionen. Danach sind di-
verse Mitglieder des HFV in
DFB-Gremien tätig.
Hier ein aktueller Überblick
verbunden mit der Gratulati-
on zur Wahl und/oder Beru-
fung:
Hannelore Ratzeburg (DFB-
Vizepräsidentin und Vorsit-
zende der Kommission
Frauen-Bundesligen)
Dirk Fischer (DFB-Vorstand
und Kommission für Steu-
ern und Abgaben)
Reinhard Kuhne (Zulas-
sungs- und Beschwerde-
ausschuss der 3. Liga und
Regionalliga)
Christian Pothe (DFB-Sport-
gericht alsJugend-Beisitzer)
Wilfred Diekert (DFB-Sport-
gericht als Beisitzer in
Schiedsrichterangelegen-
heiten)
Claudia Wagner-Nieberding
(Kommission Integration

und DFB-Bundesgericht als
Beisitzerin in Frauenfußball-
fragen)
Jörg Timmermann (IT-Kom-
mission).

Neue Polohemden für
Orga-Team der

Junioren-Futsalrunde
von armando
sportswear

Jetzt lohnt es sich noch
mehr, um den Titel des Ju-
nioren Futsal-Meisters in A-,
B- und C-Junioren zu kämp-
fen. Armando sportswear
prämiert den jeweiligen Sie-
ger jeder Endrundengruppe
der C-, B- und A-Junioren
mit einem Trikotsatz. Die
drei Siegerteams können
das Design des Trikotsatzes
selber nach Absprache mit
armando sportswear aus-
wählen. Es werden also drei
Trikotsätze (18 x Feldspieler
+ 2x Torwart) zur Verfügung
gestellt, die als Siegerpreis
von armando sportswear
ausgespielt werden. Dar-
über hinaus stellt armando
sportwear für alle dreiWett-
bewerbe jeweils für den
Erst- und Zweitplazierten ei-
nenPokal zumVerbleibbeim
Verein. Außerdem werden
für den Winter 2010/2011
den Turnierleitungen je ein
Langarmpolohemd von ar-
mando sportswear zur Ver-
fügung gestellt. Am 21.12.
konnte Söhren Grudzinski
die Polohemden für die Tur-
nierleitungen übergeben.
Heinz Joern (Jugendspiel-
ausschuss-Vorsitzzender)
und Jens Bartz (JSA-Futsal)
nahmen die Hemden entge-
gen.

+++Shorties +++Shorties +++Shorties +++Shorties+++

Armando sportswear ist ei-
ne neue innovative Sportar-
tikel-Marke. Hier einige Din-
ge, die für armando sports-
wearsprechen:JederVerein
gestaltet sein Trikot selbst,
individuelles Design, keine
Flockkosten, alles Made in
Germany aus einer Hand,
Trikots bis zu 10 Jahre nach-
lieferbar, hoher Tragekom-
fort, jeder Ansprechpartner
eines Vereins erhält ein kos-
tenfreies Mustertrikot. ar-
mando sportswear ist Aus-
rüster der VDV Spielerge-
werkschaft. In Hamburg ist
Ansprechpartner Söhren
Grudzinski. Der Oberliga-
Spieler istperE-Mail erreich-
bar: s.grudzinski@web.de.

DFB-Mobil:
Gewinnspielauslosung

2010
Etwa 100 Mal hat das DFB-
Mobil Vereine des Hambur-

ger Fußball-Verbandes im
Jahr 2010 besucht. Alle Kin-
der, die vor Ort waren, konn-
ten an einem Gewinnspiel
teilnehmen. „Pisa-Studie
hin oder her, die meisten
Karten sind schön ausge-
füllt“, so Ruth, unsere
Glücksfee. Mit Reinhard Be-
urmann ermittelte Ruth fol-
gende Gewinner:
1. Preis Zwei Länderspielk-
arten: Sebastian Wien aus
Rahlstedt
2. Preis Paule-Plüschfigur:
Gökhan Karacan aus Har-
burg, Tom Gomez aus Bön-
ningstedt undAyse Özdemil
aus Horn
3. Preis Adidas Ball (Jabula-
ni): Joshua Gosche aus Ris-
sen, Tjalf Weber aus Har-
burg und Ben Bitterberg aus
Niendorf.
Wir gratulieren den Gewin-
nern der Auslosung!

Reinhard Beurmann und
Glücksfee Ruth zogen die
Lose. Foto: Romppanen

Übergabe der neuen Polohemden für die Offiziellen der
Futsal-Junioren-Runde (v. lks.): Heinz Joern und Jens
Bartz vom Jugendspielausschuss des HFV und Söhren
Grudzinski (armando-sportswear). Foto: L.Krohn


